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Anleitung einer Musizier-Aktion mit Steinen

In der Mitte des Raumes sind ca. 40( in Größe und Beschaffenheit verschiedene) Steine, rundherum im Kreis 15 Polster aufgelegt.

Die TeilnehmerInnen setzen sich um die Steine im Kreis auf den Boden.

Einleitung

Kurze Einleitung, ev. emotionaler Zugang

Aussuchen & Ausprobieren

Jede/r sucht sich ein Steinpaar aus und probiert, welche verschiedenen Klänge sich damit erzeugen lassen. In erster Linie geht es um Klangflächen, Klangfarben, Klangqualitäten, nicht so sehr um Rhythmus-Patterns.

Ihr habt zwei Minuten Zeit, euch für ein Motiv zu entscheiden, mit dem ihr euer Steinpaar vorstellen wollt. Es kann ganz einfach sein, wichtig sind die Vielfältigkeit des Klanges, Originalität und der Vortrag.

Vorstellungsrunde (soll Fantasie anregen, was alles möglich ist)
Jetzt stellen wir in einer Runde jede/r sein/ihr Motiv vor. Nehmt euch ruhig Zeit, genießt die Klänge, die ihr mit euren Steinen erzeugt! Es soll Musizieren sein.

Kugelrollen (Festlegen einer Reihenfolge, Hören, Sensibilität erhöhen)

Ein Mitspieler beginnt die Kugel einem anderen zuzurollen, dieser rollt sie einem nächsten zu usw. Jeder bekommt die Kugel nur einmal. Wer dran war, beginnt ganz leise ostinato sein Motiv zu spielen. Wichtig ist es, sich zu merken, wer vor und hinter einem dran war!

Auch hier inszenieren wir bereits ein Musikstück! Hört der Kugel zu, hört auf die anderen.

Wenn wir mit dem Durchgang fertig sind, einfach weiterspielen, Dirigierendes Eingreifen....

Schnelle Runde (zum Trainieren der Reihenfolge & Reaktionsgeschwindigkeit)

Der Erste (der zuvor festgelegten Reihenfolge) beginnt mit einem kurzen Signal (Steine einmal gegeneinander schlagen). Das Signal wird in der zuvor festgelegten Reihenfolge weitergegeben.

Noch ein Durchgang, schneller!!

Ein dritter ein Durchgang, NOCH schneller!!

Weitergeben und Variieren eines Rhythmus-Patterns (Vorbereitung auf Improvisation)

Wir schlagen alle ganz leise folgendes Metrum:...

Ich beginne mit einem einfachen Rhythmus. Der Nächste beginnt, mit mir mitzuspielen. Ich werde allmählich leiser und höre ganz auf. Mein Nachfolger hat meinen Rhythmus übernommen und variiert ihn ein bisschen. Dann gibt er ihn auf die gleiche Weise an seinen Nachfolger weiter etc.

Wichtig: der Rhythmus muss nicht immer komplizierter werden. Dadurch kann sogar eine größere Spannung entstehen. Es sind auch Wiederholungen erlaubt!

Interaktion mit Improvisation

In der nächsten Runde sollt ihr das Motiv des Vorgängers nicht  übernehmen, sondern auf seine (rhythmisch-musikalische) Aussage eine Antwort geben. Es soll dabei ein Gespräch entstehen; probiert,  auf einander einzugehen. Das Ganze hat einen emotionalen, dramatischen Charakter!

Gruppenarbeit & Aufführung

Gruppenbildung mit Durchzählen ½.

10 Minuten Vorbereitungszeit
Stück inszenieren nach Call & Response Schema

Jeder der 7 überlegt sich ein Motiv/Pattern, die anderen machen es nach (lückenloser Ablauf).

Das Stück soll originell zur Aufführung gebracht werden, es ist auch möglich (erwünscht ?), sich zu bewegen / das Bewegungselement einzubauen.

Reflexion / 5min-Stück

Im Raum verteilt aufsetzen.

Zum Abschluss werden wir noch gemeinsam ein Stück aufführen. Es soll alle Elemente, die in der letzten halben Stunde vorgekommen sind, beinhalten (also das aufeinander Reagieren, das interaktive Element, das Improvisieren, das Variieren, es können Rhythmus-Patterns und Klangflächen vorkommen). Ein wesentliches Element wird zusätzlich noch die Stille als gleichwertiges Stilmittel sein.

Das Stück dauert 5 Minuten. Innerhalb dieser 5 Minuten darf jeder 3x sein Motiv spielen, das er ganz am Anfang gespielt hat. Das Motiv kann aber beliebig variiert werden, z.B. langsamer, schneller oder von hinten nach vorne gespielt werden. Zusätzlich darf jeder einmal einen kurzen improvisierten Impuls geben.

Ganz wichtig ist dabei die Stille und das aufeinander Hören. Die Aufführung wird mit einem  Klangschalen-Ton gestartet und auch beendet. Also: 3x das erste Motiv von heute, 1x ein spontaner Impuls, 5 Minuten Dauer. 

Schließt bitte die Augen, atmet tief durch.
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